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Berlin, den 17. Mai 2006 

Den Duft der großen Politik schnuppern  
– 100 Ludwig-Meyn-Schüler im Bundestag 

Im „Allerheiligsten“ der SPD-Bundestagsfraktion konnte 

der Kreis Pinneberger SPD-Bundestagsabgeordnete Dr. 

Ernst Dieter Rossmann kürzlich im Reichstag rund 100 

Schülerinnen und Schülern des Ludwig-Meyn-

Gymnasiums aus Uetersen begrüßen. Zusammen mit 

ihren Lehrkräften hatten sie im Rahmen einer Berlinrei-

se einen Besuch im Bundestag „gebucht“ und konnten 

im großen Sitzungssaal der SPD-Bundestagsfraktion, 

wo sonst nur die Abgeordneten und die Bundesminister 

miteinander diskutieren, Probe sitzen und dem Parla-

mentarier auf den Zahl fühlen. Rossmann informierte 

seine Gäste über Aufgaben und Organisation des Bun-

destages sowie den Arbeitsalltag eines Abgeordneten.  

In der lebhaften Aussprache, bei der sich die jungen 

„Volksvertreter auf Zeit“ schnell in die Technik und die 

Umstände des großen Sitzungssaals einfanden, kamen 
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vor allen Dingen grundsätzliche Fragen zum Parlamen-

tarismus und den Entscheidungsspielräumen von Ab-

geordneten zur Sprache. Der Abgeordnete stellte dabei 

insbesondere das Spannungsfeld zwischen der Arbeit 

im Bundestag und der Verpflichtung gegenüber dem 

Wahlkreis heraus.  

Im großen Sitzungssaal der SPD-Bundestagsfraktion 

wurde zudem schnell deutlich, dass Schleswig-Holstein 

im Gesamtgefüge der Fraktionen bei CDU wie SPD nur 

einen relativ kleinen Teil einnimmt. Rossmann, der 

auch Sprecher der SPD-Bundestagabgeordneten aus 

Schleswig-Holstein ist, erläuterte die Verhältnisse in der 

SPD-Bundestagsfraktion: „Bei neun Abgeordneten aus 

Schleswig-Holstein und einer Gesamtgröße der Fraktion 

von 222 können wir nicht mit Masse, sondern nur mit 

Argumenten und Engagement unsere Interessen durch-

setzen.“ 


